
         Angewandte Geologie

Mainprallhang "Kallmuth" N von Homburg

Geotop-Nummer: 677R006

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 14.09.2022

6123GT000007

TriefensteinGemeinde:

Landkreis/Stadt: Main-Spessart

Geländehöhe: 172 m NN

Größe (Länge x Breite) 400 x 100 m

Fläche: 40.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 6123 Marktheidenfeld

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Westliche Fränkische Platten

Kurzbeschreibung des Geotops

Oberhalb der berühmten Weinlage "Homburger Kallmuth" sind die obersten Schichten des Buntsandsteins
und die basalen Schichten des Muschelkalks aufgeschlossen. Bemerkenswert ist die Schichtenfolge der
selten aufgeschlossenen oberen Myophorienschichten des Röt und  die komplette Abfolge im
Grenzgelbkalkstein. Die Weinberge liegen auf den Röttonsteinen. Dies ist die einzige Stelle in
Unterfranken, an der die Buntsandstein-Muschelkalk-Grenze lückenlos aufgeschlossen ist.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

9.623227° E

49.801988° N

5.516.802

544.848

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopMainprallhang "Kallmuth" N von Homburg

Nr. Geotoptyp

1 Prallhang

2 Schichtfolge

Wellenkalk

Nr. Geologie des Geotops

1 Grenzgelbkalkstein

2 Röt-Folge

3

Mergelstein

Nr. Petrographie des Geotops

1 Kalkstein

2 Tonstein

3

FFH-Gebiet

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Naturschutzgebiet

2 Landschaftsschutzgebiet

3

Geyer (2002): Geologie von Unterfranken und angrenzenden Regionen

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Schwarzmeier (1979): Erläuterungen zur GK25, Bl. 6123

2 Rutte & Wilczewski (1995): Mainfranken und Rhön

3

Mitteltrias

Mitteltrias

Untertrias

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Böschung

gut erhalten

zugänglich

Beschreibung des Geotops

4 Haltenhof (1962): Litholog. Untersuchungen im Unteren Muschelkalk ...

5 Rutte (1981): Bayerns Erdgeschichte. Der geologische Führer durch Bayern
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: überregional bedeutend

Öffentlich: besonderes wissenschaftl. Referenzobjekt

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: nicht beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: besonders wertvoll

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3 Bild 4

Bild 1 Bild 2
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